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Der wirkliche Urlaub 

Im Urlaub bekommen sie Flügel und 

erheben sich in die Luft. Sie wollen fort. 

Je weiter, desto besser. Fort von ihrer 

Arbeit und ihrer Umgebung. Was su-

chen sie? Ein Paradies, das 

die Reiseprospekte in 

schönsten Farben malen. 

Was finden sie?  Teure 

Hotels, überfüllte Strän-

de, stundenlanges War-

ten, Hitze, Lärm. Die vie-

len Kilometer entspannen 

nicht. Wenn  man stun-

denlang im Stau steht, wird man nur 

müde, erschöpft und gereizt. 

Urlaub heißt in einem ursprünglichen 

Sinn Erlaubnis. Es ist die Erlaubnis fern 

zu bleiben von der Arbeit. Es ist die Er-

laubnis, sich mit Dingen zu beschäftigen 

oder sagen wir besser, sich Zeit zu neh-

men dafür, was wichtig ist, was ich brau-

che, was andere brauchen, wofür aber 

sonst immer zu wenig Zeit bleibt. 

Urlaub ist für eine Familie die Chan-

ce für einander Zeit zu haben, mehr Zeit 

als es der Alltag erlaubt. Es ist ein häufi-

ger Wunsch von Kindern, dass ihre El-

tern mehr Zeit für sie haben. Zumindest 

einmal im Urlaub sollen Kinder erfahren 

können, ihre Eltern sind ganz für sie da. 

Indem wir anderen Zeit 

schenken, zeigen wir ihnen, 

dass wir sie wertschätzen, 

dass sie wichtig sind. Das 

gibt Kindern Selbstvertrau-

en, Selbstsicherheit. Und 

vielleicht wäre dies das 

wirksamste Mittel gegen 

den Alkoholmissbrauch 

von Kindern und Jugendlichen der jüngs-

ten Zeit, wie auch Experten meinen. 

Es geht nicht (vorrangig) um das Zu-

rücklegen vieler Kilometer. Es geht um 

gemeinsam verbrachte Zeit. Dazu bietet 

unsere wunderschöne Umgebung zahl-

reiche Möglichkeiten und Erlebnisse an. 

Nehmen Sie sich großzügig Zeit für sich 

und die Menschen, die ihnen wichtig 

sind.  

  

Pfarrer 
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Serie: Gruppierungen in unserer Pfarre (12) 

Finanzen in neuen Händen 

Nach der Pfarrgemeinderatswahl 

im März wurde  der Fachausschuss 

für Finanzen neu gebildet. 

Die Aufgaben des Finanzausschus-

ses sind Baulastangelegenheiten 

und kirchliche Vermögensverwal-

tung.  

Der Finanzausschuss für Finanzen ist 

nach Artikel 15 Staatsgrundgesetz 1867 

auf Grund des can. 537 CIC 1983 gere-

gelt. Die Hauptaufgaben sind die kirchli-

che Vermögensverwaltung und Baulast-

angelegenheiten. 

Darunter fällt z.B. die Erstellung eines 

Haushaltsplanes am Beginn  und  der 

Jahresabschluss (Kirchenrechnung) am 

Ende eines Haushaltsjahres. 

Bericht an Pfarrgemeinderat 

Der Fachausschuss für Finanzen ist an 

die Richtlinien des Pfarrgemeinderates 

gebunden.  Das heißt, er berichtet auch 

regelmäßig über seine Tätigkeiten und 

kann die Zustimmung  des Pfarrgemein-

derates einholen. Bei größeren finanziel-

len Aufwendungen ist auch die Finanz-

kammer der Diözese zu informieren. 

Unter Baulastangelegenheiten fallen die 

Herstellung und Erhaltung von Kirchen-

gebäuden und  deren Einrichtungen wie 

z.B. der Pfarrcaritas-Kindergarten und 

der Friedhof. 

Neubildung durch PGR 

Da zwei langjährige Mitglieder (siehe 

Infokasten) aus dem Pfarrkirchenrat, wie 

er früher genannt wurde, ausgeschieden 

sind, wurde durch den neu gewählten 

Pfarrgemeinderat ein neuer Finanzaus-

schuss gebildet.  

Mitglieder geblieben sind: Pfarrer Mag. 

Franz Starlinger, Franz Holzleithner und 

Johann Treml. Verstärkt wird das Team 

durch Gertraud Spitzbart, Hans Plank, 

Manfred Leitner und Dr. Norbert Schrü-

fer.   

Neuer Obmann 

Zum neuen Obmann (in Nachfolge von 

Franz Preinstorfer) wurde in der konsti-
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tuierenden Sitzung Dr. Norbert Schrüfer 

gewählt. 

In der vergangenen Funktionsperiode (ist 

identisch mit jener des Pfarrgemeindera-

tes) wurde vor allem das große Projekt 

der Pfarrheimsanierung (2003 bis 2004) 

durchgeführt. Und im Vorjahr wurde die 

Pfarrkirche neu ausgemalt. 

Herzlichen Dank  
 

Franz Preinstorfer und Lambert Porten-

schlager beenden ihre langjährige Tätig-

keit (von 1982 bis 2007) im Finanzaus-

schuss. In ihre Zeit fielen die Durchfüh-

rung ganz großer Projekte, wie etwa 

1986 die umfassende Innenrenovierung 

der Pfarrkirche oder der Kirchenneubau 

1989 bis 1990 in Steyrermühl (in Pfarre 

Steyrermühl erst seit 1997 eigener 

Pfarrgemeinderat und Finanzausschuss). 

Ihre Mitarbeit im Finanzausschuss war 

stets von großer Umsicht und Sorgsam-

keit geprägt. 

Ein herzliches Danke für das Mittragen 

in allen finanziellen Belangen und der 

damit verbundenen Entscheidungen in 

diesen 25 Jahren. 

 Franz Preinstorfer  

 Lambert Portenschlager 
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Firmung 2007 

Heuer fand in der Kirche Gmunden/
Ort am 2. Juni eine Dekanatsjugendmesse 
statt. Das Motto für diesen Gottesdienst 
war „Du vastehs’t mi ned“. Natürlich war 
auch die KJL-Laakirchen mit ihren Mitglie-
dern anwesend. Neben weiteren Jugendli-
chen aus den anderen Jugendgruppen des 

Dekanats, feierten auch viele Mitglieder der 
Pfarre Ort bei diesem Gottesdienst mit. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte ein ei-
gens für diese Messe ins Leben gerufener 
Jugendchor, der von mehreren Instrumenten 
begleitet wurde. 

In diesem Jahr haben sich zusammengenommen 80 Ju-
gendliche in Laakirchen und Steyrermühl auf das Sakrament 
der Firmung vorbereitet. In der Firmvorbereitung soll es um 
eine gemeinsame Auseinandersetzung mit dem eigenen Leben 
und Glauben gehen. Sowohl für die Jugendlichen als auch für 
die Begleiter stellt diese Zeit eine große Herausforderung 
dar. Lassen wir Erwachsenen uns herausfordern in unserem 
Leben, in unserem Glauben von den Jugendlichen, die oft 
einen ganz anderen Zugang dazu haben? Lassen die Jugendli-
chen sich herausfordern, sich immer mehr selbstverantwort-
lich auf das Leben und auf den Glauben einzulassen, Vorge-

lebtes kritisch zu hinterfragen und eine für sie stimmige Form 
zu finden? Gelingt Begegnung?  

Die Vorbereitung auf die Firmung ist jedes Jahr ein neues 
Abenteuer, getragen von dem Glauben, dass Gott mit auf 
dem Weg ist, dass er Samen säht, die in den Jugendlichen 
Früchte bringen werden. Das Sakrament der Firmung selbst 
ist ein Zeichen der Bestärkung, der Ermutigung zum Leben, 
zu dem, was uns Menschen lebendig macht, was uns geistvoll, 
sinnvoll leben lässt. 

Berührend ist jedes Jahr neu die Feier der Firmung selbst 
– so auch diesmal am Pfingstmontag in der St. Josefskirche in 
Steyrermühl.  

Firmlinge der Pfarre Laakirchen 

Aicher Erich, Atzlinger Sarah Viktoria, Beißkammer Stefan, 
Bischinger Bianca, Böcksteiner Natalie, Brunnbauer Claudia, 
Bumberger Andreas Stephan, Copp Daniel Sebastian, Daxner 
Sebastian, Drack Christian, Drack Christine, Eder Raffael, 
Edlmayer Gerald, Feller Madlen, Forstinger Katharina, Gais-
bauer Daniela, Gaisbauer Michael, Gehmair Martin, Grafinger 
Maximilian, Groß Bettina, Gruber Thomas Andreas, Gruber 
Viktoria, Grundner Gerhard, Grundner Wolfgang, Gurtner 
Peter, Hauer Bianca, Helmberger Claudia, Hlauschka Mathias, 
Hochrieser Elisabeth, Hoffmann Sandra, Holzinger Susanna, 

Hörmann Patrik, Jaudas Raphaela, Kaltenböck Sarah, 
Kofler Christian, Kofler Martina Gabriela, König Judith, 
Lehmann Isabella, Loidl Rafaela Maria, Meister Philipp 
Günter, Messics Stefan Georg, Neuwirth Thomas Klaus, 
Nieß Julia, Obermaier Stefan Roland, Obernberger Me-
lanie, Ohler Georg Roman, Ortner Sabina Margaretha, 
Pamminger Manuel, Pheav Marani Anita, Plank Maximili-
an, Portenschlager Anna, Preinerstorfer Sabrina, Pum-
berger Dominik, Reisegger Lisa, Reithmeier Lukas Ma-
nuel, Reithmeier Markus Andreas, Schifflhuber Daniela, 
Schönberger Christopher Alois, Schwarz Viktoria, See-
leitner Jasmin Christine, Sommerhuber Daniela, Sperr 
Stefan, Stadlmayr Florian, Stumvoll Phillip, Treml Martin, 
Treml Thomas, Variu Walter, Walch Daniel, Waldhör 

Sybille Claudia, Waldl Matthias, Waldl Regina Maria, Wein-
gärtner Patrick, Weseßlintner Mario, Wimmer Bianca 

 

Firmlinge der Pfarre Steyrermühl 

Kerner Kevin, Mittendorfer Kevin, Neumaier Stefanie, Schall-
meiner Lisa, Wohl Alexander, Zeilinger Isabella 

Dekanatsjugendmesse 2007 

Firmwochenende auf der Burg Altpernstein 

 

  



Die Öffentliche Bibliothek der 

Pfarre Laakirchen sucht auch heuer 

wieder die fleißigsten Leserinnen und 

Leser. In den Sommerferien können 

wieder Kinder und Jugendliche am 

1000 Seiten Lese(S)Pass teilnehmen. 

Genauere Informationen und Bilder 

auf der Homepage der Bibliothek 

www.laakirchen.bvoe.at und natürlich 

in der Bibliothek.  

Öffnungszeiten:  

Donnerstag 1530 bis 2000 und  

Sonntag 0800 bis 1130 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Laakirchen liest! 

JS-Lager 
Anmeldeschluss für das Jungschar- und Mi-

nistrantenlager ist der 8. Juli. Es geht diesmal 

vom 29. Juli bis 4. August ins Jungscharhaus Reif-

müller in Windischgarsten. Anmeldeformulare 

gibt es im Pfarrhof oder online auf der Pfarrho-

mepage (www.dioezese-linz.at/laakirchen) bzw. 

auf der neuen Homepage der JS Laakirchen 

(www.realhp.de/members/jungscharlaakirchen) 

„Eine Welt“ 
Beim monatlich stattfindenden Bauern- und 

Schmankerlmarkt  vorm Generationenzentrum 

werden von der „Eine Welt“ Gruppe der Pfarre 

fair gehandelte Produkte verkauft. Eine Initiative, 

die benachteiligte Menschen unterstützt und be-

reits gut angenommen wird.  

Druckkostenbeitrag 
Am Ende des Arbeitsjahres bitten wir sie mit dem beiliegenden Zahl-

schein um einen Druckkostenbeitrag für die Pfarrnachrichten.  

Danke für ihre Spende. 

 
 

Nicht nur der eigene Standpunkt zählt - 

gemeinsam statt einsam. 

Beziehungstipp: Homepage der Pfarre 
Auch auf der Homepage der Pfarre Laakirchen 

finden Sie immer wieder aktuelle Fotos und 

Informationen. www.dioezese-linz.at/laakirchen 5 

 

Beim Stadtfest hatte 

die Bücherei der Pfar-

re Laakirchen einen 

Stand. 

Jedes Buch kostete 

nur 1 Euro. 

Lesung für Kinder beim Stadtfest 

Der Verkauf läuft gut 
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30 Mädchen und 28 Buben gehen in Laakirchen  
erstmals zum Tisch des Herrn. 

Insgesamt  58 Kinder feierten am 20. Mai 2007 das Fest 

der Erstkommunion. Es ist jedes Mal ein besonderes Fest, 

wenn Kinder zum ersten Mal die heilige Kommunion empfan-

gen. Die Mädchen und  Buben wurden von ihren Tischmüt-

tern und Religionslehrern auf diesen Augenblick vorbereitet. 

Mit einem Einzug in die Kirche nahmen die Kinder im 

Altarraum Platz und feierten einen festlichen Gottesdienst. 

Nach dem Segen zogen die Erstkommunionkinder in ei-

nem feierlichen Umzug in den Pfarrhof, wo ihnen von den 

Frauen des Mitarbeiterinnenkreises ein festliches Frühstück 

bereitet wurde. 

Um 19.00 Uhr trafen sich alle Erstkommunionkinder 

nochmals in der Kirche um den Kindersegen zu empfangen. 

Im Anschluss daran wurde jedem Kind ein Tonkreuz und eine 

Urkunde als Andenken überreicht. 

Wallfahrt der Frauen 
Die Wallfahrtskirche St. Marein im Waldviertel war das 

Ziel der heurigen Wallfahrt der Katholischen Frauenbewe-

gung. Am Nachmittag wurde das Benediktinerstift Alten-

burg besichtigt und Maiandacht gefeiert. Da es da Wetter 

zuließ, konnte auch der neu eröffnete „Garten der Religio-

nen“ bestaunt werden. In einem gemütlichen Mühlviertler 

Gasthaus fand der Tag seinen Ausklang. 

Am 2. Juni 2007 feierten mehr als 7000 Frauen aus 

ganz Österreich, sogar aus der Schweiz und Südtirol auf 

den Plätzen rund um den Salzburger Dom das 60-jährige 

Bestehen der Katholischen Frauenbewegung. Auch Frau-

en aus Laakirchen waren angereist. 

Man traf viele Bekannte, schloss neue Freundschaften 

und fühlte sich von der großen Gemeinschaft getragen. 

Beim Abschlussgottesdienst im Salzburger Dom spür-

te man die Dynamik solcher vielfältiger Begegnungen und 

ein erfülltes Miteinander. 

Die Kraft ist  weiblich 
60 Jahre Kath. Frauenbewegung Öster-
reichs 



 

Der Internationale Kochstammtisch war am Stadt-

fest mit seinen "Süßigkeiten aus aller Welt" sehr erfolg-

reich. 
Ein Besucher fasste seine Eindrücke, die er beim 

Anblick der, in ihren jeweiligen Landestrachten festlich 

gekleideten Frauen und den wunderbaren süßen Köst-

lichkeiten gewonnen hatte, mit der kurzen Bemerkung 

"Bei euch ist ja das Paradies!" zusammen. 

Den Verkaufserlös von 702,84 Euro spendeten die 

Frauen für Waisen- und Straßenkinder in Bolivien. 
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 Genau am Dreifaltigkeitssonntag vollendete Frau Anna 

Eichinger ihren 100. Geburtstag. Es war ihr wichtig, diesen 

besonderen Tag mit einem Gottesdienst zu feiern und so 

wurde ihr Geburtstag zu einem Fest für die ganze Kirchen-

gemeinde. 
Nach dem Gottesdienst, den Dechant Franz Starlinger 

zelebrierte, fanden sich zahlreiche GratulantInnen ein. Auch 

die Erstkommunionkinder gratulierten mit kleinen Wiesen-

blumensträußchen und Familie Koller sorgte für das leibliche 

Wohl. Jeder war berührt von der Freude der rüstigen 100-

Jährigen und alle wünschten ihr mit einem kleinen Ge-

burstagslied weiterhin viel Glück und viel Segen. 

Viel Glück und viel Segen! 

18.000 Kinder sterben je-

den Tag an – nichts. Sie 

sterben, weil sie nichts zu 

essen und zu trinken haben. 

U n t e r  d e m  M o t t o 

„Schaffen wir den Hunger 

ab“ bittet auch heuer wie-

der die Caritas Österreich 

bei der Augustsammlung 

2007 um ihre Spende. 

Die Caritas hilft den Betroffenen. In Nothilfe versorgt 

sie Opfer von Katastrophen und Kriegen mit Essen. In lang-

fristigen Projekten hilft sie mit, dass Menschen sich ihre 

Nahrung selbst erwirtschaften können und Hungersnöte 

erst gar nicht entstehen. Bereits ein Euro pro Tag reicht, 

um einen Menschen satt zu machen. Ihre Spende lebt! In 

Afrika, Asien und Lateinamerika. 

Wer eine Spende geben will, kann diese in der Sakristei 

oder im Pfarramt abgeben. 

 

Die Caritas-Haussammlung ist abgeschlossen. Das Er-

gebnis beträgt heuer € 14.272,50. Davon bleiben 10 % in 

der Pfarre, der Restbetrag wird an die Diözesancaritas  

überwiesen. Ich bedanke mich herzlich bei allen Sammlerin-

nen und Sammlern für diesen wichtigen Dienst und allen 

Spenderinnen und Spendern für ihren Beitrag. 

Augustsammlung 2007  

Jungscharlager 

Süßes aus aller Welt! 

 Caritas-Haussammlung 07  

 

Das heurige Steyrermühler Sommerlager wird wie-
der gemeinsam mit der Gmundner Jungschar durchge-
führt. Heuer gibt es erstmals zwei Lagertermine:  

20. - 23. Juli Abenteuercamp für 12-15 Jährige 
23. - 26. Juli Sommerlager für 8-11 Jährige 

Anmeldungen werden bis spätestens Sonntag, den 8. 
Juli erbeten (bei Fred Stollreiter abgeben oder in den 
Postkasten des Pfarramtes Steyrermühl einwerfen) 

Nähere Informationen sind im Pfarramt Steyrer-
mühl (Fr, 1530 -1700) oder bei Fred Stollreiter erhältlich. 




